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Förderung E-Autos 2017 
 
 
 
Die neue Förderung für Elektroautos wurde mit 1.3.2017 offiziell gestartet. Privatpersonen können damit bis 
zu 4.000 Euro Bundesförderung in Anspruch nehmen. Für Personen mit Hauptwohnsitz in NÖ ist zusätzlich 
eine Anschlußförderung bis zu 1.000 Euro möglich. 
 
Alle Infos zur  Bundesförderung der KPC finden sich unter: 
 
https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/foerderungsaktion-e-mobilitaet-fuer-private.html 
 
Infos zur Landesförderung: 
 
http://www.noe.gv.at/Umwelt/Energie/Elektromobilitaet/e-PKW-privat.html  
 

 

 
Testaktion Elektroautos Land NÖ: 6 Tage für 60 Euro 

 
Vom 1. März bis zum 31. Dezember 2017 läuft eine Förderaktion des Landes NÖ im Zuge derer 
Elektroautos bei teilnehmenden Fahrzeugpartnerfirmen für 60 Euro 6 Tage lang gemietet werden können. 
Inkludiert ist eine Smatrics Ladekarte sowie 700 Freikilometer. 
 
https://www.ecoplus.at/interessiert-an/cluster-kooperationen/elektromobilitaetsinitiative-e-mobil-in-
niederoesterreich/6-tage-60-euro/  
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Testfahrt Hyundai Ionic 
 
Im Zuge der Testaktion 6 Tage für 60 Euro wurde der neue Hyundai Ionic getestet. Die Verarbeitung ist 
qualitativ hochwertig, ein 28 kW Akku ermöglicht Reichweiten bis zu 200 km im Sommer. Beeindruckend ist 
der geringe Luftwiderstand der sich vor allem auf der Autobahn positiv bemerkbar macht. Der cw-Wert 
(Luftwiderstandswert) von 0,24 ist ident mit dem Tesla Model S. Mit Typ 2 Kabel kann einphasig maximal 6 
kW aufgenommen werden, mit dem CCS Stecker (Combined Charge Stecker) sind bis zu 50 kW möglich, 
dann reicht bereits eine halbe Stunde um bei leerer Batterie bis zu 90 Prozent aufzuladen.  
Das geräumige Platzangebot und die umfassende Ausstattung machen den Hyundai Ionic zu einem 
attraktiven Mittelklassewagen, der für Vielfahrer bereits jetzt eine echte Alternative zu Benzin- oder 
Dieselautos ist. 
Der Kaufpreis inklusive Akku liegt nach Abzug der Förderung bei knapp über 28.000 Euro. Die 
Garantiedauer für den Akku liegt bei 8 Jahren oder 160.000 km. 
 

 

 

 
1. Wein4tler E-Mobilitätstag in Ernstbrunn 
 
Am Samstag den 24. Juni 2017 findet von 10.00 – 17.00 Uhr ein Testtag in Ernstbrunn. Organisiert wird die 
Veranstaltung von der eNu gemeinsam mit der Windkraft Simonsfeld AG. 
Probefahrten, Fachvorträge sowie Beratung über Förderungen und Ladeinfrastruktur bilden den 
Schwerpunkt dieser Veranstaltung. 
 
Details zum Programm finden sich unter: 
 
http://www.wksimonsfeld.at/deutsch/unternehmen/news/24-juni-1-wein4tler-e-mobilitaetstag-bei-der-
windkraft-simonsfeld.html  
 
Im Anschluss an die Probefahrten findet im Zuge des Weinviertelfestivals ein Haiku Wettbewerb mit Rudi 
Weiß statt. Infos dazu unter: 
 
http://www.wksimonsfeld.at/deutsch/unternehmen/news/24-juni-wortwindbild-kulturevent-des-
wein4telfestivals.html  
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Forschungsprojekt Carsharing und Micro ÖV (öffentlicher Verkehr) im ländlichen Raum 
 
Die TU Wien untersucht im Rahmen eines Forschungsprojektes die Möglichkeiten für die Verknüpfung von 
Carsharingprojekten mit Micro ÖV Maßnahmen. Für die Gemeinde Gaubitsch ist dies eine sehr gute 
Möglichkeit künftige Mobilitätsbedürfnisse zu erheben und nach Lösungen zu suchen. 
 
Alle StromgleiterInnen werden ersucht das Forschungsprojekt zu unterstützen und am Workshop am 
Donnerstag den 20. April, um 18.00 Uhr im Gemeindesaal Gaubitsch, teilzunehmen. Anbei per mail eine 
separate Einladung dazu. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


